
 
 

Logistischer Meilenstein:  
REXEL Austria lud zur Eröffnung des neuen „Autostore“ 

 

Seit 1997 ist REXEL Austria hierzulande führend im Elektrogroßhandel vertreten. 
Um seine Rolle als „Service-Fabrik“ und Innovationsführer konsequent zu 
halten, hat das Unternehmen laufend investiert – mitunter in exzellente Logistik. 
Kürzlich folgte der nächste Meilenstein: Am 23. Jänner fand die feierliche 
Eröffnung des neuen „Autostore“, einer teilautomatisierten Logistiklösung zur 
Handhabung von Kleinteilen, im Zentrallager in Weißkirchen an der Traun statt. 
Diese Investition ist nicht nur ein wegweisender Schritt für das Unternehmen 
und seine Service-Qualität, sondern stärkt auch die Bedeutung des 
Wirtschaftsstandorts in Oberösterreich.  
 
Wien/Wels, am 24. Jänner 2024. Das Hauptzentrallager in Weißkirchen an der Traun, 
Oberösterreich, bildet seit über 15 Jahren das logistische Rückgrat von REXEL 
Austria. Hier laufen die Fäden zusammen, um die bedarfsgerechte Servicierung von 
über 16.000 Kund:innen, Unternehmen aus dem Elektrogewerbe, -handel, der 
Industrie und dem Facility Management in ganz Österreich, sicherzustellen. Dabei 
verspricht REXEL 24-Stunden-Lieferung durchs ganze Land, meist sogar noch 
schneller. Mehr als 200 Mitarbeiter:innen aus über 23 Nationen wickeln im 
Logistikzentrum auf rund 23.000 m2 mehr als 20.000 Bestellpositionen täglich ab. Mehr 
als die Hälfte davon, Tendenz steigend, wird online bestellt (E-Commerce). Bereits vor 
einigen Jahren konnte der Österreichische Logistikpreis und der Titel „Bestes 
Logistikzentrum Österreichs“, von Fraunhofer Austria und Fachmagazin Dispo, 
eingefahren werden. „Die Begeisterung unserer Kund:innen und die Auszeichnungen 
waren Motivation für uns, noch besser zu werden. Wir müssen die technologischen 
Möglichkeiten nutzen, die in der heutigen Zeit gegeben sind – beispielsweise in puncto 
Automation. In diesem Sinne haben wir eine Investition von über zehn Millionen Euro 
getätigt und im Laufe des Jahres einen Autostore errichtet“, sagte Robert Pfarrwaller, 
CEO von REXEL Austria, im Rahmen der Begrüßungsrede bei Eröffnung.  
 
Investition in Millionenhöhe 
 
Zu den Gästen bei der Einweihung zählten neben Guillaume Texier, CEO der 
internationalen REXEL-Gruppe, auch hochrangige politische Akteure aus der Region, 
wie der oberösterreichische Landeshauptmann Thomas Stelzer und Bürgermeister 
von Weißkirchen Norbert Höpoltseder, sowie Branchenvertreter:innen, etwa 
Bundesinnungsmeister Stellvertreter Stephan Preishuber und Vorsitzender des 
Fachausschusses Elektroinstallationstechnik der WKO Karl Sagmeister, und 
Partner:innen. Eine exklusive Führung der Teilnehmenden durch den neuen Autostore 
bildete den Höhepunkt des Events. „Der Autostore ermöglicht eine höhere zeitliche 
Flexibilität bei Bestellungen für unsere Kund:innen, entlastet unsere Mitarbeiter:innen 
von manuellen Aufgaben und schafft ergonomische Arbeitsplätze im Lager. Darüber 
hinaus eröffnet die zusätzliche Fläche die Möglichkeit, unser Sortiment von derzeit 
45.000 auf bis zu 60.000 Artikel zu erweitern“, gab Pfarrwaller Einblicke. Texier 



 
ergänzte: „Das ist ein Vorzeigeprojekt für andere Länder und ich bin stolz auf das Team 
in Österreich, das hier mit viel Professionalität sowie Engagement an dieses Thema 
herangegangen ist und die Umsetzung so erfolgreich gemeistert hat.“ Thomas Stelzer 
sagte: „Gerade in dieser Zeit ist eine so große Investition ein wichtiges Signal. Das 
stärkt den Wirtschaftsstandort Oberösterreich bzw. Weißkirchen. Wir haben in 
Oberösterreich stabile, verlässliche Verhältnisse, sie bilden eine solide Basis für 
unsere Unternehmen.“ 
 
Über die REXEL Austria GmbH: 
 
REXEL Austria ist mit den Marken REGRO, SCHÄCKE und dem Tochterunternehmen Comtech IT-
Solutions führend im heimischen Elektrogroßhandel tätig. Das Unternehmen zeichnet sich durch 
umfassendes Dienstleistungsangebot und ein Portfolio von qualitativ hochwertigen Produkten aus. In 
Österreich ist REXEL seit 1997 vertreten, verfügt über 18 Standorte und beschäftigt rund 700 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Die Marke REGRO bietet Produkte und Leistungen für Industrie- und 
Facilitybetriebe, die Marke SCHÄCKE Produkte und Leistungen für das Elektrohandwerk und den 
Elektrofachhandel. Seit 2019 gehört auch das Unternehmen Comtech IT-Solutions, Soft- und 
Hardwarespezialist für die Elektro- und Haustechnikbranche, zu REXEL Austria. Der 
Elektrogroßhändler konnte in Österreich einige Auszeichnungen für sich gewinnen, so beispielsweise 
2017 den Österreichischen Logistikpreis des VNL (Verein Netzwerk Logistik) und 2018 den LOZ-Award, 
im Rahmen dessen das Logistikzentrum in Oberösterreich zum Besten des Landes gekürt wurde.  
 
J. Robert Pfarrwaller ist seit März 2014 Vorsitzender der Geschäftsführung der REXEL Austria GmbH. 
Seit Oktober 2022 ist Pfarrwaller Mitglied des Vorstandes der REXEL Gruppe und verantwortet als 
Regionaldirektor die Aktivitäten in DACH & Slowenien. Zusätzlich zu seiner Position bei REXEL ist er 
unter anderem Mitglied des Vorstands der Industriellenvereinigung Wien sowie Bundesgremialobmann 
des Elektro- und Einrichtungsfachhandels der Wirtschaftskammer Österreich. 
 
Mehr: https://www.rexel.at/ 
 
Über die REXEL Gruppe International: 
REXEL wurde 1977 in Frankreich gegründet und ist weltweit eines der führenden Unternehmen bei 
Vertrieb und Dienstleistungen rund um das Thema Energie. Der Konzern ist in 21 Ländern vertreten 
und hat weltweit 1.900 Niederlassungen mit 26.000 Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen. REXEL ist in 
Paris börsennotiert.  
Mehr: https://www.rexel.com/ 
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